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Auf zur Wahl
Nur wenige Stunden noch und abermals werden die

deutſchen Staatsbürger ſoweit ſie im wahlmündigen Alter
ſtehen berufen ſein an die Wahlurne zu treten und durch
Abgabe ihres Stimmzettels zu erkennen zu geben welche
Politik es iſt die ſie im Deutſchen Reiche eingeſchlagen zu
ſehen wünſchen Wenn die Morgenſonne des 16 Juni
emporſteigt werden ſie ſich zu rüſten haben zu dem Gange
den zu gehen niemand unterlaſſen ſollte dem das Wohl
des Vaterlandes am Herzen liegt werden ſie ſich zu
bereiten haben zur Ausübung ihres Wahlrechts das
wahrzunehmen diesmal Ehrenſache jedes Staats
hürgers ſein muß Ehrenſache deshalb weil unendlich
viel davon abhängt wie der künftige Reichstag zuſammen
geſetzt iſt unendlich viel für das Volk für ſeine
wirtſchaftliche Exiſtenz und freiheitlichen
Errungenſchaften Jn die Hand der Wähler iſt es
gelegt der Regierung die halt und hilflos hin und her
pendelt zwiſchen den einzelnen Parteien und widerſtandslos
preisgegeben iſt derjenigen Richtung die zur Zeit den
meiſten Einfluß auf die Geſtaltung der Geſetzgebung aus
zuüben vermag einen feſten Boden zu bereiten ihr den
Weg zu weiſen den ſie gehen muß wenn ſie an die Stelle
der Mißſtimmung im Volke der Unluſt mitzuarbeiten an
den Dingen des öffentlichen Lebens wieder Zufriedenheit
und Freudigkeit ſetzen wenn ſie im Bürgertum das Be
wußtſein daß ſeine Bedeutung für unſer geſamtes Staats
leben anerkannt und gewürdigt wird aufs neue befeſtigen
will

Jn weit höherem Maße denn je zuvor werden die
morgigen Wahlen diesmal die politiſche Zukunft Deutſch
lands beeinfluſſen Durchaus verkehrt und falſch iſt es
was leider Gottes auch heute noch viele ſagen es wäre
doch vergebenes Mühen die Regierung zu einer volkstüm
lichen und volksfreundlichen Politik zu bekehren mit nichten

die Kaltung der Regierung der Wahlbewegung gegenüber
die verſchiedenen Maßregeln die ſie getroffen hat um das

Wahlgeheimnis mehr als bisher zu ſichern und die Be
einfluſſung der Wähler durch die amtlichen Kreiſe zu unter
binden laſſen erkennen daß ſie der Mehrheit müde iſt die
nichts weiter verfolgt als ihre ureigenſten Intereſſen zu
fördern und in wirtſchaftlichen wie politiſchen und geiſtigen
Dingen eine Herrſchaft im Staate zu errichten die kalt
blütig hinwegſieht über das Wohl der Allgemeinheit über
die Empfindungen und Regungen der Volksſeele Zunächſt
iſt es der Kampf um die wirtſchaftliche Zukunft
Deutſchland s den auszufechten es am morgigen 16 Juni
gilt Es gilt zu entſcheiden ob langfriſtige Handelsverträge
auf geſunder wirtſchaftlicher Grundlage oder ob Zollkriege das
Verhältnis Deutſchlands zum Auslande regeln ſollen Zoll
kriege die dem geſamten Erwerbsleben tiefe und ſchwer zu
heilende Wunden ſchlagen Jn der Entſcheidung hierüber
liegt die Entſcheidung über den ſozialen Frieden denn
die wirtſchaftliche Lage bildet den regulierenden Faktor für
alle Verhältniſſe im ſtaatlichen Leben ſie wirkt beeinfluſſend
auf das Verhältnis der verſchiedenen Klaſſen und Stände
die es nun einmal gibt zueinander und verſchärft oder
mildert je nachdem ſie geſtaltet wird die Gegenſätze die ſich
überall im Volksleben und zwiſchen Volk und Regierung
bemerkbar machen Die wirtſchaftliche Lage ſo geſtalten daß
ſie einigend und ausgleichend wirkt daß ſie jedem das
Seine läßt und jedem das Bewußtſein gibt daß der Staat
auch ſein Wohl und Wehe im Auge hat heißt den mo
narchiſchen Gedanken im Volke ſtärken bedeutet jener Un
zufriedenheit die Wurzel abgraben die allein Tauſende und
Abertauſende hinübergetrieben hat in die Reihen der Sozial
demokratie hinübergetrieben nicht etwa weil ſie dort alles
Heil gegen die wirtſchaftlichen und politiſchen Nöte dieſer
Zeit zu finden glauben ſondern weil ſie durch eine Ver
mehrung der Stimmenzahl der Sozialdemokratie Eindruck
auf die Regierung zu machen hoffen

Aber es gilt nicht allein einer geſunden Fortentwicklung
unſeres wirtſchaftlichen Lebens den Boden zu bereiten
ſondern es gilt auch den dunklen Mächten entgegenzutreten

ie je mehr ſie in der preußiſchen Regierung und Ver
waltung die Oberhand gewinnen deſto ſicherer auch auf die

eichsregierung die ja mehr oder weniger identiſch iſt mit
der erſteren ihren unheilvollen Einfluß ausüben werden

gilt dafür zu ſorgen daß wieder Freiheit des
laubens und Gewiſſens bei uns einkehrt daß die
reiheit der Wiſſenſchaft und die Freiheit der
un ſt unangetaſtet bleibt daß nicht ferner einzelne Stände

Klaſſen in der Geſetzgebung und Verwaltung zu Un

Halle a d Saale Montag den 15 Juni v

gunſten anderer bevorzugt werden ſondern gleiches
Recht für alle ohne Anſehen der Perſon und des
Standes wieder zur oberſten Richtſchnur aller ſtaatlichen
Initiative werden muß Das Bürgertum in Stadt und
Land muß wieder den Einfluß auf die Geſtaltung der öffent
lichen Dinge erhalten auf den es ſeiner ganzen Vergangen
heit nach ſeiner Bedeutung als Fundament unſeres Staats
lebens als ſtärkſter und unzerſtörbarer Hort der nationalen
Wohlfahrt und der monarchiſchen Geſinnung entſprechend
Anſpruch hat Es muß wieder Freudigkeit und Luſt und
Liebe zur Mitarbeit an der Volks und Staatswohlfahrt
in den weiteſten Kreiſen erweckt werden

Für unſeren Wahlkreis Halle Saalkreis aber gilt es noch
mehr Es gilt der Sozialdemokratie den Beweis
zu liefern daß das Bürgertum Hand in Hand
mit dem Bauerntum noch in der Lage iſt dafür
zu ſorgen daß die ſozialdemokratiſchen Bäume
nicht in den Himmel wachſen daß alle Wühlarbeit
der Sozialdemokratie umſonſt iſt wenn das Bürgertum will
Und das zu wollen muß am morgigen Wahltage Ehren
pflicht jedweden bürgerlichen Wählers ſein Nicht dürfen
kleinliche Erwägungen den Ausſchlag geben für die Art ſeiner
Abſtimmung nicht Läſſigkeit und Bequemlichkeit ab
halten von der Ausübung des Wahlrechts ſondern jeder
nationalgeſinnte Mann muß einzig und allein im Auge
haben daß es gilt unſeren Wahlkreis wieder in
den Beſitz der bürgerlichen Parteien zu bringen
und er muß ſich dabei vergegenwärtigen daß dieſes hohe
und hehre Ziel nur erreicht werden kann wenn ein
Kandidat gewählt wird der mitten im Volke wurzelt der

die Sorgen und Nöte und Wünſche und Hoffnungen des
Volkes kennt der mit dem Volke denkt und fühlt Niemand

keinen Umſtänden zuſtimmen Sie wäre dabei getragen von
der Unterſtützung der ganzen Bevölkerung Außerdem kemmt
noch in Betracht daß der würltembergiſche Staat beträchtliche
Summen aus dem Wein das ſogenannte Umgeld für ſich
bezieht Dieſe faſt 2,5 Millionen Mark die für das würllem
bergiſche Budget bei ſeiner ſehr knappen Balanzierung von
größter Bedentung ſind müßten dann auf anderem zweifellos
ſehr drückendem Wege aufgebracht werden Es gäbe in der Tat
kaum ein geeigneteres Mittel im ſchwäbiſchen Süden der
Reichsfreudigkeit einen Stoß zu verſetzen als die Abſicht aus

dem Wein erhebliche Reich s einnahmen zu erzielen Man darf
deshalb erwarten daß die Reichsregierung allen ihren Einſluß
aufbietet um allen Weinſtenergelüſten ein raſches Ende zu be
reiten Daß es vorerſt nur Projekte ſind die von ü er
eifriger Seite an die Wand gemalt werden darüber kann man
ja nach den Erklärungen in der württembergiſchen Abgeordneten
kammer nicht im Zweifel ſein es wird aber erſprießlich ſein
daß man ſich in Berlin je früher deſto beſſer davon überzengt
daß man dieſen Verſuchsballonen die Tat nicht folgen laſſen
kann ohne eine ernſtliche Störung des bundesfreundlichen Ein
vernehmens

Volkswirtſchaftliches

Der Landesverein der ungariſchen Zucker
induſtriellen hat ſich in einer Reſolution dahin aus
geſprochen daß für Ungarn unter allen Umſtänden das Prinzip
der Brüſſeler Zuckerkonferenz zur Geltung gebrackt
werden müſſe den Zuckerkonſum der inländiſchen Zucker
produktion zu ſichern Jnfolgedeſſen ſpricht der Verein die
Hoffnung aus daß der ungariſche Konſum vollſtändig der
ungariſchen Fabrikation geſichert bleiben werde welches Schick
ſal auch immer das Kontingentierungsgeſetz haben werde

Kirche und Schule
Die Gründung eines ſtädtiſchen Mädchengymnaſiums

iſt Se den ſtädtiſchen Behörden Dresdens beſchloſſen
wordeu

Heer und Flotte
Der Kaiſer v ſich am Sonnabend Morgen 5 Uhr

mit Sonderzug von Wildpark nach Priort wo er um 5 Uhr
bleibe zurück von der Wahlurne Beeinfluſſungen von rechts
und Terrorismus von links ſind nicht mehr zu fürchten unter dem
neuen Wahlreglement die Gefahr perſönlicher wirtſchaft
licher oder geſellſchaftlicher Nachteile beſteht nicht mehr

Wählen heißt dem Vaterlande dienen Nur
wenn keiner zurückhleibt wird es möglich ſein den
Wahlkreis von der Sozialdemokratie zurückzugewinnen Eine
einzige Stimme genügt oft den Ausſchlag zu geben jeder
der morgen davon abſieht ſein höchſtes ſtaatsbürgerliches
Recht auszuüben macht ſich der Untreue am Bürgertum
der Untreue am Vaterlande ſchuldig

Es gilt ideale Güter der Nation gegen zerſtörende innere
Einflüſſe von Rechts und Links zu verteidigen Darum

Auf zur Wahl Sch
Deutſches Keich

Hof u Perſonalnachrichten
Zur Angelegenheit der Prinzeſſin Luiſe von Tos

kana verlautet von zuſtändiger Stelle daß die Prinzeſſin die
ſich jüngſt bekanntlich auch mit ihrem Vater ausgeſöhnt hat dieſer
Tage von Lindau nach Ronno dem Schloſſe der mit der
Mutter der Prinzeſſin befreundeten etwa 60 Jahre alten Gräfin
St Victor ſich begeben wird Schloß Ronno bezw Ortſchaft
gleichen Namens liegen bei Amplepius im Departement Rhone
Südfrankreich Hier wird die Prinzeſſin bis zum Herbſt

dieſes Jahres bleiben und bis zu dieſer Zeit wird ihr auch ihr
jüngſtgeborenes Kind belaſſen werden

Württembergiſche Bedenken gegen auftanchende
Reichsſtenerprojekte

Unter den Reichsſteuerprojekten ſtößt die Reichswein
ſteuer in Württemberg auf den entſchiedenſten Widerſpruch
Aus Stuttgart wird der Jntern Korreſp dazu geſchrieben
Jn unterrichteten Kreiſen hält man daran feſt daß kurz nach
Erledigung der Reichstagswahlen die Finanzminiſter der
deutſchen Bundesſta aten unter dem Vorſitze des preußi
ſchen Finanzminiſters zu einer Konſerenz zuſammentreten wer
den um über die Reich sfinanzreform ein Einverſtändnis
zu erzielen Gerade die Mittelſtaaten haben ein äußerſtes
Intereſſe daran daß die Matrikularbeiträge feſter konſolidiert
und höhere Reichseinnahmen ſichergeſtellt werden da ihre
Budgets gegenwärtig in unhaltbarer Weiſe unter den Schwan
kungen und dem ſtetig wachſenden Mehrbedarf des Reiches
leiden Wohl ſind es jetzt bereits zehn Jahre ſeit der Frank
furter Miniſterkonferenz und die längſt erſehnte Reichsfinanz
reform iſt nicht zuſtande gekommen Seit jener Zeit iſt aber
das Bedürfnis ſo außerordentlich dringend geworden daß unter
dem Zwange der Verhältniſſe jetzt eher ein Ausgleich der
widerſtrebenden Jntereſſen zu erwarten iſt Freilich iſt man
im Süden des Reiches von den Stenerprojekten die jetzt auf
tauchen keineswegs entzückt Bayern ſpeziell wird ſich
aufs äußerſte gegen die Bierſteuer wenden Nicht
weniger lebhaft würde in Württemberg der
Widerſtand gegen eine Reich Weinſteuer ſein
deren Geſpenſt in Norddeutſchland immer wieder auftaucht
Wie früher Freiherr v Mittnacht ſo wird auch die jetzige
württembergiſche Regierung einem derartigen Plane durch den
der Weinbau in Württemberg mag nun das Projekt ausgeſtaltet
werden wie es will aufs ſchwerſte getroffen würde unter

abhielt Er beſichtigte zunächſt die beiden Garde Dragoner
Regimenter die unweit Priort auf dem weſtlichen Teile des
Truppenübungsplatzes Döhberitz Anfſtellnng genommen hatten
Jnzwiſchen rückten die übrigen ſechs Garde Kavallerie Regi
menter nebſt zwei reitenden Batterien und der Maſchinen
Gewehr Abteilung des Gardekorps an und gingen öſtlich Dyrotz
vereinigt mit den Dragonern in Paradeaufſtellung mit der
Front nach Oſten mit dem Rücken gegen den Weſtrand des
Platzes Um 7 Uhr erſchien der Kaiſer in der Uniform der
LeibGardeHuſaren auf einem Schimmel ritt die r ab
und bot jedem Regiment Guten Morgen Er übernahm ſodann
das Kommando über die Garde Kavallerie Diviſion und
exerzierte dieſelbe zunächſt längere Zeit im ganzen Etwa um
81 Uhr begann eine größere Gefechtsübung Der Kaiſer führie
auch hierbei die Diviſion und ging e einen von Oſten her
anrückenden Feind vor welchen das Regiment Alexander die
Fürſtenwalder Ulanen und einige Batterien Artillerie markierten
Die reitenden Batterien des Kaiſers avancierten nicht und
eröffneten alsbald das Feuer die Kavallerie Regimenter zogen
ſich im weiten Bogen nach Süden zu durch das bewaldete und
hügelige Gelände des Platzes um erſt etwa um 10 Uhr in
nördlicher Richtung hervorzubrechen Der Feind war ſeinerſeits
von der Oſtſeite des Platzes her vorgegangen und hatte dann
auf dem Haſenheide Berg Stellung genommen mit der Front
gegen Süden Unter lebhaftem Artilleriefeuer von beiden
Seiten und unter dem taktmäßigen Geknatter der Maſchinen
gewehre unternahm hier der Kaiſer mit ſeiner Diviſion eine
große Attacke der ſich die markierenden Schwadronen der Fürſten
walder Ulanen vergeblich entgegenwarfen Das Terrain zwiſchen
Dallgow und Seeburg eignet ſich vortrefflich zur Entwicklung
großer Reitermaſſen Um 101 Uhr folgte Kritik und bald
darauf Parademarſch aller beteiligten Trüppenteile vor dem
Kaiſer Die Kavallerie und Artillerie gingen im Galopp vorüber
Der Kaiſer nahm im Zeltlager ein Frühſtück ein und kehrtemittags nach dem Neuen Palais zurück Der Uebung wohnten
die fremden Militärattachés ſowie die hier weilenden engliſchen
reſp öſterreichiſchen Offiziere bei

Der Erbprinz von Sachſen Meiningen wird in
ſeiner Eigenſchaft als Jnſpekteur der 2 Armee Jnſpektion den
diesjährigen Kaiſermanövern beiwohnen Der
Volksztg zufolge wird dem Erbprinzen vorausſichtlich das
Schiedsrichteramt an einem oder zwei der Manöver
tage zufallen Am letzten Manövertag ſoll ein großes Manöver
aller vier an den Uebungen beteiligten Armeekorps unter Vefehl
des Kaiſers gegen einen markierten Feind ſtattfinden

Der Erbprinz und Tr u Aribert von Auhalt
eſind in Berlin eingetroffen und haben im Palaſthotel Wohnung

genommen

Arbeiterbewegnung

Jn Hannover ſind ſämtliche Arbeiter im Vauge
werbe etwa 3000 an der Zahl am Sonnabend nachdem die
ausſtändiſchen Zimmerer die Arbeit nicht wieder aufgenommen
haben aus geſperrt worden Das Baugewerkenamt hat auch
diejenigen Meiſter die die Forderungen der Ausſtändiſchen
bereits bewilligt hatten zu der Ausſperrung ver
anlaßt und die Zahlung der von ihnen zu entrichtenden
Konventionalſtrafen übernommen

A uskla und
Die Umwälzung in Serbien

Heute tritt in Belgrad die Nationalverſammlung Skupſchting
zuſammen um die neue Regierung in Serbien ins Leben zu
rufen für die das Blutbad vom 11 Juni die Bahn hat
machen ſollen Es ſteht zu erwarten daß die Republikaner
in der Minderheit bleiben werden und ſofort die Monarchie mit
den Karageorgewitſch als Dynaſtie proklamlert wird

40 Min anlangte zu Pferde ſtieg und große Kavallerieübungen



Aus den uns heute vorliegenden telegraphiſchen Meldungen er
gibt ſich mit höchſter Wahrſcheinlichkeit

Serbien wird keine Republik
Die Preſſe ſpricht ſich überwiegend in dieſem Sinne aus

Nur die urteilsloſe Jugend die beſonders die internationale Lage
nicht zu überblicken vermag und kleinere Kreiſe ſind für die
Republik Die Belgrader Blätter Stampa Beogradske Novine
Uſtavna Srbija und Mali Journal beſprechen die Thronfolge
frage und weiſen auf die Unmöglichkeit der Errichtung einer
Republik hin Die Blätter ſprechen ſich für die Wahl eines
Karageorgewitſch aus durch welche für Serbien eine neue
Epoche der nationalſerbiſchen Politik verbürgt werde Mali
Journal ſagt durch die eventuelle Wahl des Prinzen Mirko
würde die Dynaſtiefrage wieder lebendig werden Die
Narodni Liſt beſprechen ebenfalls die Frage ob für

Serbien die Monarchie oder die Republik geeigneter ſei und
ſagen Serbien beſitze nicht die erforderlichen Bedingungen zur
Bildung einer Republik inbeſondere müßte das Volk bei der
größten Freiheit beſonnen und politiſchem Hader abgeneigt ſein
Außerdem ſei die geographiſche Lage Serbiens für eine Republik
nicht geeignet Es müßte ſchließlich auch die Armee ein
verſtanden ſein was nicht der Fall ſei Durch die Proklamierung
einer Republik würde Serbien nicht bloß innerpolitiſchen Ver
wickelungen ſondern auch viel ärgerem ausgeſetzt ſein Jn einem
weiterem Artikel führt das Blatt aus daß Serbien nur zwei
nationale Dynaſtien habe die Obrenowitſch und die Kara
georgewitſch Nachdem die Obrenowitſch vernichtet ſeien bleibe
nur die Dynaſtie der Karageorgewitſch als ſerbiſſchnationale
übrig Da die größte Mehrheit des Volkes und der Armee für
Karageorgewitſch ſei ſo wäre er zu wählen Eine andere Wahl
würde eine Einmiſchung der Mächte herbeiführen

Die Stimmung für Peter Karageorgiewitſch
Jn Belgrad wird feſt geglanbt daß Peter Karageorgewitſch

zum Könige gewählt werde Prinz Mirko habe keine Ausſichten
mehr da er ſie durch ſeine Heirat mit der Couſine
Alexanders vernichtet habe Man will in Serbien nichts mehr
von der Familie der Obrenowitſch wiſſen

Wie ferner aus Belgrad gemeldet wird iſt der Sonnabend
Abend ruhig verlaufen Am Sonntag früh herrſchte prachtvolles
Wetter in den äußerſt belebten Straßen ſieht man zahlreiche
Offiziere und Damen in leichten Toiletten Eine große Anzahl
ſerbiſcher Studenten iſt von auswärts eingetroffen Man glaubt
allgemeln daß dieſe abends zu Gunſten der Karageorgewitſch
Kundgebungen veranſtalten werden Unter dem Teil der Uni
verſitätsjugend welcher ſeinen Studien in Frankreich und der
Schweiz obliegt iſt eine republikaniſche Strömung bemerkbar
doch findet dieſe bei der Mehrheit der Bevölkerung keinen An
klang Es ſcheint ſicher zu ſein daß die Montag zuſammen
tretende Nationalverſammlung ſich für die Monarchie ausſprechen
wird Jntereſſant iſt daß die Mehrzahl der Bewohner Bel
grads ſelbſt bedentendere Politiker Peter Karageorgewitſch nie
geſehen haben Auch ſeine Photographien ſind in der Stadt
noch nicht zu ſehen trotzdem iſt er heute populär Die Blätter
heben die Verdienſte des Hauſes Karageorgewitſch hervor und
ſprechen die Hoffnung aus daß durch ſeine Berufung eine neue
ad glückliche Aera für das vielgeprüfte Serbien anbrechen
werde

Wie verlautet ſtimmten in dem Miniſterrat ſechs Miniſter
für Peter Karageorgewitſch als König und einer für die Republik

Zum Präſidenten des Senats wurde der frühere
Miniſter Welimirowitſch eines der hervorragendſten und
älteſten Mitglieder der radikalen Partei ernannt
Präſident wird in der Sitzung des Senats und der Skupſchtina
den Vorſitz führen in welcher die Wahl des Königs erfolgt

weil der frühere Präſident des Senats Demeter Marinkowitſch
ſeinerzeit demiſſioniert hat

Die Nationalverſammlung wird die Königswahl vor
nehmen das Arbeitsprogramm für den neuen König ausarbeiten
und ſich ſodann bis zum Eintreffen des Königs vertagen Der
König wird ein neues Miniſterium einſetzen und die Skupſchtina
auflöſen Das diplomatiſche Korps verhält ſich vollkommen
reſerviert Sonnabend beg nadigte die Regierung alle wegen
politiſcher Preßdelikte beſtraften Perſonen und ordnete deren
Freilaſſung an Seit den Vorgängen am 11 Juni hat keine
einzige Verhaftung und Verurteilung ſtattgefunden Der Kaſſa
tionshof und der Appellhof haben ihre Tätigkeit ſeit dem 11 Juni
eingeſtellt

Die Wiener Blätter veröffentlichen ein Jnterview mit dem
ſerbiſchen Miniſter des Jnnern Protitſch welcher
erklärte die Aufgabe der gegenwärtigen Regierung beſtehe aus
ſchließlich in der Aufrechterhaltung der Ruhe bis zur Klärung
der Lage durch die Skupſchtina Der Wahlakt werde ruhig ver
lanfen Die bereits in Belgrad eingetroffenen Deputierten ſeien
faſt ausſchließlich für die Wahl Karageorge
witſch

Profeſſor Nenadowitſch der Vetter und Vertrauens
mann des Fürſten Peter Karageorgewitſch empfing am
Sonnabend nachmittag in Wien einen Vertreter des Fremden
blatts der über die Unterredung u a berichtet Profeſſor
Nenadowitſch ſprach von ſeinem Veiter mit wahrer Verehrung
und Begeiſterung Jch kenne die jetzige Stimmung in Serbien
ganz genau die ganze Armee vom gemeinen Soldaten bis zum
höchſten Offizier iſt für Karageorgewitſch und auch in der Be
völkerung hat er einen großen Anhang Man hat ihn einen
Soldaten König genannt Ja das iſt er in der beſten Be
deutung des Wortes ein Mann den die Soldaten lieben und
der ſie liebt Jch kann Jhnen gar nicht ſagen wie entrüſtet
ich war über die Behauptung mein Vetter ſei in
die Verſchwörung eingeweiht geweſen Dann
ſcheint ſich die Liebe des Prätendenten nicht auf die Offiziere zu
erſtrecken deren Mordtaten er doch ſeinen Thron verdanken
würde 7 Es iſt eine böswillige Verleumdung er hatte nicht
die geringſte Ahnung davon Peter Karageorgewitſch wird den
ſchweren Aufgaben vor deuen er ſteht voll gewachſen ſein Er
iſt ein Mann von 50 Jahren der in ſeinem Leben viel
Schweres erlitten hat ein abgeklärter erfahrener Mann
er wird Serbien mit allen ſeinen Kräften dienen

Die Wiener Neue Freie Preſſe meldet aus Belgrad Die
Mitglieder der Regierung ſind der Anſicht aus den Aeußerungen
Goluchowskis und Delcaſſés ſei zu ſchließen daß bei
Aufrechterhalltung der Ruhe kein Grund zu irgend einer
Jntervention gegeben und die Anerkennung Kara
georgewitſch zu gewärtigen ſei Bezüglich Rußlands
nimmt man an daß es nach einigem Zögern mit der Anerken
nung vorgehen wird Karageorgewitſch ſoll am Mittwoch ſeinen
Einzug in Belgrad halten

Nachträgliches zu den Mordtaten
Der alte Konak wo ſich die blutigen Ereigniſſe abſpielten

bietet ein erſchreckendes Bild Die von Dynamit geſprengten

harmonie

Die Ernennung eines neuen Senatspräſidenten war notwendig r e hat

Tore und Pforten der aufgeriſſene Fußboden die erbrochenen
Fenſterläden die von Revolverkugeln durchlöcherten Wände
und die übereinandergeworfenen vollkommen zertrümmerten
koſtbaren Möbel bieten ein ſchreckliches Bild der Ver
hee rung Die großen Blutlachen wurden von Feuerwehr
leuten weggewaſchen doch ſieht man noch immer die Spuren
Am meiſten iſt das Boudoir der Königin mitgenommen in
deſſen Nähe die Ermordung des Paares ſtattfand Jn politi
ſchen Kreiſen wird das größte Jntereſſe dem unverſehrt ge
bliebenen Hofarchiv und der Privatkorreſpondenz des
Königs Alexander und des Königs Milan entgegengebracht

Dem Ungariſchen Telegraphen Korreſpondenz Bureau wird
aus Belgrad gemeldet Der Arzt Dr Michel welcher die
Obduktion der Leiche des ermordeten Königspaares vor
nahm erklärte der König habe 6 Schußwunden und 3 ſtarke
Säbelhiebe erhalten 3 Schußwunden ſeien tödlich geweſen zwei
Kugeln hätten das Herz eine den Unterleib durchbohrt Der
Körper ſei durchaus geſund geweſen und wenig verfettet Die
Königin habe 4 Schußwunden und mehrere Säbelhiebe erhalten
ferner Stichwunden 2 Schußwunden ſeien tödlich geweſen
die Obduktion erwies ausgeheilte Tuberkuloſis beider Lungen
flügel

Die letzten Worte des Königs Alexander waren
Zinzar Markowitſch warum haſt du mir das getan Der

König hielt Zinzar Markowitſch für das Haupt der Ver
ſchwörung

Ueber die letzten Augenblicke des Königspaares erzählt der
Berichterſtatter der Voſſ Ztg Naumowitſch hatte laut
Verabredung die elektriſchen Leitungen im Konak
abgedreht das Haus lag gänzlich im Finſtern und die Ver
ſchworenen ſuchten eine volle Stunde kreuz und quer bis
ſie das Schlafzimmer des Königspaares fanden und ihr blutiges
Werk ausführen konnten Der König hatte keine Waffe bei
ſich Jm ſtockdunkeln Schlafzimmer hatte er ſich mit ſeiner
Gattin hinter eine Portiere geflüchtet Man entdeckte
ihn nicht gleich Der König hatte erkannt daß alles verloren
ſei Er hielt ſeine Frau eng umſchlungen und erwartete
mit ihr den Tod Als man ihn ſchließlich fand ſah man beim
Scheine der aufblitzenden Schüſſe daß er ſeine Frau küßte Er
war ihr bis zum letzten Atemzuge zugetan

Jm Schloſſe hat man die Blutſpuren vom Boden und von
den Stühlen und Fenſtern nur ſchwer entfernen können Mit
der Wiederherſtellung der geſprengten Türen hat man be
gonnen

Ein Berliner Augenzeuge der wenige Stunden nach
der Schreckenstat in Belgrad eintraf entwirft in der Nat
Ztg eine Schilderung in der es heißt Die Volksmenge war
förmlich trunken vor Blutdurſt je blutrünſtiger die Nachrichten
lauteten um ſo fröhlicher wurden die Maſſen um ſo lauter ihr

ſo mehr ſtieg die Aufregung und um ſo mehr wuchs die Menge
an Alle Standes
geblaſen

in dieſen ſchaurigen Stunden Brüder Sie küßten und um
armten einander und johlten und ſangen in entſetzlicher Dis

Jn ihrer tieriſchen Freude über das jammervolle
Ende ihres oberſten Kriegsherrn hatten ſie die Kokarden und
alle anderen Uniformabzeichen die ſie an Alexander noch er
innern konnten herabgeriſſen und an ihre Stelle Zweige und
Blumen geſteckt Später ſah ich im Reſtaurant den Oberſten
des 6 Regiments Miſchitſch ruhig als ob nichts geſchehen
wäre bei einem Glaſe Vier ſitzen Jhn der kurz vorher un
geſtraft auf ſeinen König geſchoſſen hatte Als man mir ſagte
das ſei Miſchitſch war ich nicht überraſcht

nomie vor ſeinem wilden ſtechenden Blick müßte man ſich
wenn man nicht wüßte daß er den König ſo

Die Situation in Belgrad
Vom Sonntag wird aus Belgrad gemeldet Die Stadt zeigt

das gewöhnliche Sonntagsbild Nur lebhaftere Kavallerie und
Jnfanteriepatrouillierungen bekunden daß man doch der Ruhe
nicht völlig vertraut Auch fällt es auf daß die Jnfanterie
patrouillen mit aufgepflanztem Bajonett aufziehen was bisher
nur nachts geſchah Ueber den zu erwartenden Verlauf der
morgigen Sitzung der Nationalverſammlung ſind die
Anſchauungen geteilt Während in amtlichen Kreiſen die
Anſicht herrſcht daß wenn überhaupt Debatte ſtattfinden
ſollte dieſelbe glatt ablaufen werde gehen in Stadtktkreiſen
Gerüchte daß heftigere Erörterungen zu erwarten ſeien
und es nicht abzuſehen ſei ob die Königswahl morgen
vollzogen wird Das Amtsblatt veröffentlicht die Er
nennung des Majors Naumowitſch zum Gendarmerie
kommandanten von Belgrad Dimitri Radowitſch zum Prä
ſidenten des Kaſſationshofes ferner die Penſionierung des
bisherigen Gendarmeriekommandanten Jovanowitſch und des
bisherigen Präſidenten des Kaſſationshofes von Belgrad und
Gendarmeriekommandanten von Schabatz Tanaſije Nicolitſch
welcher gelegentlich des vorjährigen Putſches dekoriert wurde
Der übrige Jnhalt des Amtsblattes beſteht faſt ausſchließlich
aus Glückwünſchen an die proviſoriſche Regierung

Am Freitag erſchoß ſich der Generalſtabsoberſtleutnant
Milislaw Ziwanovitſch Den Blättern zufolge iſt die Ur
ſache ſeine mißliche materielle Lage Es verlautet jedoch die
wahre Urſache ſei daß in den Papieren des Königs ein Brief
Ziwanovitſch mit einer Ankündigung des Komplotts gefunden
wurde Jn politiſchen Kreiſen wird das größte Jntereſſe dem
unverſehrt gebliebene Hofarchiv und der Privatkorre
ſpondenz des Königs Alexander und des Königs Milan ent
gegengebracht

Königin Natalie richtete an ihre in Belgrad weilende
ehemalige Hofdame die telegraphiſche Anfrage ob ſie nach
Serbien zum Beſuche des Grabes ihres Sohnes kommen könnte
Jn ganz Serbien herrſcht vollſte Ruhe

Draga das Verhängnis Alexanders
Wie weit Alexander der ganzen politiſchen Lage nur der

Draga zuliebe trotzte und ſich blind von ihrem Einfluß fort
reißen ließ ergibt ſich aus dem Nachlaß in dem man die Pläne
fand die er mit Dragas Familie im Schilde führte Er hat
wohl auch bei dieſem kecken Spiel auf das oft von ihm wieder
holte Wort von dem glücklichen Stern der Obrenowitſch ver
traut Nun iſt der glückliche Stern blutrot untergegangen
Durch den Nachlaß ſind die Motive klargelegt die Alexander
veranlaßten durch Geſetzwidrigkeiten eine gefügige Skupſchtina
zu ſchaffen Jn ſeinem Geheimarchiv wurden Dokumente
ja auch Geſetzesvorlagen für die Skuptſchina aufgefunden
aus denen hervorgeht daß er den jüngſten Bruder Dragas den
Leutnant Nikodem Lunjewitza zum Thronfolger einſetzen wollte
obzwar ihm die Stimmung in der Armee und im Volk gegen dies
Projekt genau bekannt war Zugleich wollte er alle Mitglieder der

und Rangunterſchiede waren wie weg König beſtätigt worden
Ob Leutnant Feldwebel oder Gemeiner alle waren die im September nach Kelantan entſandt wurde wird dort

laſſen Wie ſehr ihn Draga in ihrer Gewalt hatte ergibt ſich
außerdem aus der Tatſache daß gegen 7 Millionen Franken auf
den Namen von Dragas Schweſter Frau Perſida Petrowitſch
in ausländiſchen Geldinſtituten deponiert ſind und in Brüſſel
auf deren Namen ein Haus für 60,000 Franken gekauft wurde

Die Summen können nach der Frkf Ztg nur dem mit Kalg
mitäten kämpfenden ſerbiſchen Staatsſäckel ſträflicherweiſe ent
nommen worden ſein Frau Petrowitſch welche mit ihren zwei
Schweſtern und Kindern in Hausarreſt ſich befindet ſuchte bei
der Regierung nach man möge ſie ins Ausland gehen
laſſen Dieſem Geſuche wurde nicht willfahrt denn man
will Mittel und Wege ſuchen um die entfremdeten Summen
dem Staatsſäckel zurückzuverſchaffen

Der Nachlaß des Königspaares
Der Nachlaß der Königin Draga ſo wird aus Wien ge

meldet beträgt im Gegenſatz zu den übertriebenen Gerüchten
900,000 Franken auch Alexanders Nachlaß iſt unbedeutend
Der Grundbeſitz der Familie Obrenowitſch wurde unter
Milan von der Wolga Kamabank in Petersburg faſt bis zur
vollen Höhe des Wertes belehnt von dieſer Bank erhielt Milan
durch Vermittelung Alexanders III zwei Millionen gegen das
Verſprechen Serbien auf immer zu verlaſſen Der Zar ver
ſprach ſeiner Zeit Milan dieſe Schuld zu erlaſſen falls er ſeine
Zuſage erfüllte Da Milan wortbrüchig wurde ließ die Bank
die zwei Millionen auf den Grundbeſitz der Obrenowitſch ein
tragen Jn der Hofkaſſe fand man 800,000 Fr Bargeld
Die radikalen Blätter fordern die Einziehung des geſamten
Nachlaſſes des Königspaares da dieſes und Milan das Land
um viele Millionen beſtohlen haben Jntereſſant iſt die
Frage wie man ſich finanziell mit dem neuen König auseinander
ſetzen wird Nach der Ermordung Michael Obrenowitſchs
wurde das ganze liegende Vermögen der Ka rageorgewitſch
in Serbien konfisziert und ſeither an verſchiedene Private
veräußert

Die Engländer okkupieren das Fürſtentum
Kelantan auf Malnkka

Als im vergangenen Jahre die Engländer eine Polizeitruppe
in das ſiameſiſche Fürſtentum Kelantan das an ihre Beſitzung
Straits Settlements ſtößt einrücken ließen wurde vom
St James Palaſt in London verkündet man helfe nur auf ſeine
Bitte dem Fürſten von Kelantan die Ordnung aufrecht erhalten
Um Beſetzung oder um Vorbereitung der Beſetzung handle es
ſich nicht Frankreich ſchloß gleichzeitig einen ſehr vorteilhaften
Vertrag mit Siam der ihm ein Vorzugsrecht in weiten Gebieten
einräumte England hat dieſer Vertrag nicht ſchlafen laſſen und
es iſt nun auch ans Ziel gekommen Ein engliſch ſiame
ſiſcher Vertrag über Kelantan auf der Halbinſel Malakka

Johlen Schreien und Singen Je näher der Morgen kam um iſt unterzelchnet worden Die Verwaltung des Fürſtentume
bleibt in engliſchen Händen Der Reſident iſt vom

Die 300 Mann ſtarke engliſche Wache

bleiben England iſt um einen weiteren Kolonialbeſitz reicher

geworden 5Die Miniſterkriſis in Jtalien
Der König hatte in Angelegenheiten der Demiſſion des

Miniſteriums eine Beſprechung mit dem Miniſterpräſidenten
Zanardelli dem Senatspräſidenten Saracco dem
der Deputiertenkammer Biancheri dem Senator Ricotti und
dem Deputierten di Rudini

Die Wirren in Macedonien
Ein Beweis dafür daß das euergiſche Vorgehen der Türkei

Anders konnte der gegen die macedoniſchen Auſſtändiſchen bereits einen vollſtändigen
Der neue Hyöörder nicht ausſehen Er hatte die echte Verbrecher Phyſiog Um ſch wung der Lage in Macedonien herbeigeführt hat iſt

der Schrecken den die Ankunft türkiſcher Truppen in Orten
hervorruft unter deren Bewohner ſich Aufſtändiſche befunden
haben Die von Bulgaren bewohnten Dörfer Kaaza und
Kirk Kiliſſa im Vilajet Adrianopel wurden von regulären
Truppen unter der Angabe zerniert daß man nach Waffen ſuche
und die Einwohner wurden verhaftet Die erſchreckte Be
völkerung flüchtete maſſenhaft nach Bulgarien Jetzt ſind
im Diſtrikt Burgas 600 Männer Frauen und Kinder aus dem
Dorfe Pirog 400 mit 25 Wagen aus Kula und 350 aus Koot
ſchaz eingetroffen Alle führen ihr Vieh mit ſich

Die Pforte hat der öſterreichiſchungariſchen und der
ruſſiſchen Botſchaft mitgeteilt Acht bulgariſche Banden
überſchritten die Grenze doch wurden die Mitglieder der
ſelben auf türkiſchem Boden innerhalb einer Woche teils ge
tötet oder zerſtreut teils haben ſie ſich wieder über die Grenze
zurückgeflüchtet Die bulgariſche Bevölkerung der drei mace
doniſchen Vilajets beginnt die von dem Komitee ſtammenden
Waffen ab zuliefern

Das franzöſiſche Projekt eines Zweimeerkangls
Wie Deutſchland durch den Nordoſtſeekanal ſeine Flotte ver

einheitlicht und ihre Aktionsfähigkeit in hervorragender Weiſe
erhöht hat wie Amerika durch den Bau des Panamakanals
daſſelbe plant hat auch Frankreich den kühnen Plan erwogen
durch Bau eines Kanals der unter Benutzung der Flußläufe
den Atlantiſchen Ozean mit dem Mittelmeer verbindet die beiden
Hälften ihrer Flotte in dauernde Verbindung zu bringen Der
Plan iſt an den ungeheueren Koſten und an ſeiner Unrentabilität
für die Schiffahrt geſcheitert Der Miniſter der öffentlichen
Arbeiten richtete an den mit der Erörterung der verſchiedenen
Projekte betreffend den Zwermneerkanal betrauten Marine
ausſchnß der Deputiertenkammer ein Schreiben in welchem
erklärt wird daß das Miniſterium die vom Ausſchuſſe verlangte
Prüfung der Projekte ablehnen müſſe da es der Anſicht ſei
daß der Bau dieſes Kanals an 3 Milliarden Franks koſten
und das jährliche Betriebsdefizit an 78 Mill Franks
betragen würde abgeſehen davon daß der Kanal nur von ge
ringem Nutzen für die Schiffahrt ſein würde

OeſterreichUngarn
Der Kaiſer Franz Joſef entſandte wie die Neue Freie

Preſſe meldet einen Hofbeamten an die Direktion der Landes
Jrrenanſtalt und ließ dieſe erſuchen den nach ſeinem Angriff
auf den Kaiſer dort untergebrachten Je Reich gut zu be
bandeln da er nur ein armer Jrrſinniger ſei Als 75
Kaiſer am Sonnabend nachmittag von der Hofburg f
Schönbrunn fuhr ſammelte ſich in der Marigh
Straße das Publikum an ſo daß es ſtellenweiſe ein dichte
Spalier bildeke und bereitete dem Monarchen der trotz
zweifelhaften Wetters im offenen hen mit dem Jügn
adjutanten Freiherrn Apor de AlTorja fuhr anläßlich defnent
griffs des Jrrſinnigen begeiſterte Huldigungen 2 Vhalben erſchollen lebhafte Hochrufe und Taſchentücher be
geſchwenkt Der Kaiſer dankte huldvollſt lächelnd durch wie
holtes Grüßen für die Huldigungen

Ching
hurei dieDie Anſprüche Rußlands auf die Mandſchurei habenH u i r e nungen zwiſchen China u

Japan geſtört Die Verhandlungen über die Reviſion an
Handelsvertrages mit Japan ſind abgebrochen da Rr7ir en
e Finfügun ger n herber dichte den fre mden

ere Hauptp her deJe er Sie fen werden ſollen ein Antrag über den die
chineſiſchen Kommiſſare nicht verhandeln zu können erklären

Familie Lunjewitza zu Mitgliedern des Herrſcherhauſes er Ein kaiſerliches Dekret orduet an daß die Vertragsverhan
heben und jedem von ihnen eine namdafte Apanage votleren lungen von Shanghai nach Peking verlegt werden
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Provinzialnachrichten
r Schafſtädt 14 Juni Jn öffentlicher Wählerver
mulung der liberalen Partei ſprach geſtern abend im Saale

es hieſigen Schützenhauſes vor einer ſtark beſuchten Ver
ammlung Herr Chefredakteur Scharre aus Halle zu Gunſten
er Kandidatur Dr Fiſcher Die nahezu zweiſtündigen Aus

führungen des Redners über die politiſche Lage und die Reichs
tagswahlen wurden oft von lebhaftem Beifall unterbrochen und
entfeſſelten am Schluß ſtarke Zuſtimmungskundgebungen Jn
der Diskuſſion trat der ſozialdemokratiſche Kandidat Mittag dem
Redner entgegen bewies in ſeinen Ausführungen aber einen ſo
bemerkenswerten Grad von Jntelligenz daß es Herrn Scharre
ein Leichtes war nachzuweiſen wie wenig berufen der Herr ſei
den Wahlkreis Merſeburg Querfurt zu vertreten Die Ver f
ſammlung bedentet ihrer Zuſammenſetzung wie ihrem Verlauf
nach einen entſchiedenen Erfolg der Sache der liberalen
Parteien

Dölau 15 Juni Stiftungsfeſt Geſtern feierte der
ieſige Kegelklub unter zahlreicher Teilnahme auch der
eſſeren Geſellſchaftskreiſe ſein 10 Stiftung sfeſt Der

ſchöne ſchattenre che Garten des Gaſthof zum Palmbaum
bot der fideten i el eWaſt einen angenehmen Aufenthalt ſ
Die Kallertſche Muſikkapelle ließ muntere Weiſen erklingen
Die für das Preiskegeln ausgeſetzten Gewinne waren recht
praktiſch gewählt und beſtanden aus Schweineſchinken leckeren
Schlack Rot und Leberwürſten Am Abend vereinigte ein
Ball der bis zum Morgen anhielt die Teilnehmer Das ganze
d dyruteh in ſchönſter Weiſe und wurde durch keinen Mißton
geſtört

r Taneng 15 Juni Der hieſige GeſangvereinMännerchor feierte geſtern das Feſt der Fahnenweihe
verdinden mit einem Jnſtrumental und Vokalkonzert an welch
letz rem ſich auch geladene Geſangvereine der Umgegend be
terligten Das Feſt nahm einen befriedigenden Verlauf

r Dieskan 15 Juni Der hieſige Turnverein hielt
geſtern im Beiſein verſchiedener Turnvereine der Umgegend
auch aus Halle ein fröhliches Feſt die Weihe ſeiner neuen
ſchönen Fahne ab das in allen ſeinen Teilen gut verlief

X Schkeuditz 14 Juni Brandſchaden Nach den
neueren Feſtſtellungen iſt der durch den Brand in der Nacht
zum Mittwoch in der Weberſchen Pappenfabrik in Weblitz ver
urſachte Schaden weit höher als von vornherein angenommen
wurde Sämtliche Maſchinen ſind total vernichtet worden
auch ſind große Mengen Pappe dem Feuer zum Opfer gefallen
Der Gebändeſchaden beläuft ſich auf etwa 150,000 während
der Schaden an den Maſchinen Vorräten und ſonſtigen
Mobilien etwa 360,000 M beträgt Die Gebäude ſind bei der
Land Fener Sozietät die Maſchinen und das Mobiliar bei der
Magdeburger Feuerverſicherungs Geſellſchaft verſichert Mit der
Abſchätzung des Schadens ſoll morgen begonnen werden

Weißzenfels 14 Juni Sängerfeſt Der unter der
Leitung des Lehrers G Stoffel ſtehende Geſangverein Sänger
halle feierte heute nachmittag ſein 35 jähriges Beſtehen dürch
eine größere Feſtlichkeit im Etabliſſement Bad, bei dem außer
hieſigen Geſangvereine aus Halle Giebichenſtein

Kl Zſchocher Markranſtädt Eckartsberga Gr ZſchocherWindorf
Naumburg Schkeuditz Plagwitz und Eutritzſch vertreten waren
Die Vereine gruppierten ſich nachmittags zu einem ſtattlichen Feſt
uge der ſich durch die Hauptſtraßen der Stadt zun tlokalefrufsfeuerwehren hält ſeinen nächſten Verbandstag vomzug ſich durch Hauptſtraßen der Stadt zum Feſtlo 18 bis 20 Juni in Dresden ab

bewegte Hier wurden die Sänger durch den Dirigenten des
feſtgebenden Vereins und den Erſten Bürgermeiſter Wadelin
in herzlicher Weiſe begrüßt Jn mächtigen Akkorden erklang
das Maſſenchorlied Die Himmel rühmen des Ewigen Ehre,
das von ca 500 Sängern geſungen wurde An dem ſich an
ſchließenden Preisſingen beteiligten ſich elf Vereine welche
wirklich anerkennenswerte Leiſtungen boten Das Preisrichter
Kollegium erkannte folgende Preiſe zu V Sängerheim
Entritzſch den Ehrenpreis Jm Graſe taut s von Spicker den zum Lehngut
1 Preis V Konkordia Markranſtädt Den Toten vom
ktis von Curti den 2 Preis Brehmerſcher Geſangverein Preuße und ſein erſt letzte Oſtern konfirmierter Sohn die mit

L Plagwitz Waldesrauſchen v Edw Schultz den 3 Preis dem Knechte auf dem Boden der Scheune mit dem Stopfen von
Heu beſchäftigt waren ſind jedenfalls vom Blitze erſchlagen oderV Frohſinn Gr Zſchocher Windorf Der Hollunderbaum

von A Dregert Lobende Anerkennungen wurden zuerteilt der
Haackſchen Liedertafel Halle dem Männergeſangverein

Giebichenſtein und dem V Gemütlichkeit Schkeuditz Da
das Wetter bis zum Schluſſe des Preisſingens beſtändig blieb
konnte es in dem an der Saale belegenen ſchönen Garten zu Ende
geführt werden

X Weißenfels 14 Juni Das diesjährige Obererſatz
Geſchäft im hieſigen Landkreiſe findet am 10 und 11 Juli
im Reſtaurant Schumanns Garten hier ſtatt

X Lützen 14 Juni Kriegerfeſt Skelettfund
Das 7 Vezirks Kriegerfeſt des Lützener SchlachtfeldBezirks
findet am 21 und 22 d in Goddula Veſta ſtatt Arbeiter des
Maurermeiſters Graebener zu Kleinlehng fanden in der Kies
grube am Wege nach Kötzſchau das vollſtändige noch gut er
haltene Skelett eines Menſchen in dem Gebiß waren faſt noch
ſämtliche Zähne vorhanden Bei dem Gerippe befand ſich ein
größeres Tongefäß welches vergilbte und vermoderte Papiere
enthielt Etwas Näheres über die Leiche und deren Bergung iſt
nicht zu ermitteln

Vitterfeld 13 Juni Leichenfund Heute nachmittag
wurde in der Nähe der Muldenſchleuſe eine männliche Leiche
vom Schleuſenwärter Hoffmann aus dem Waſſer gezogen
Bekleidet iſt der Tote mit ſchwarzem Jackett und Weſte ſowie
halbengliſcher Lederhoſe und Halbſtiefel Näheres über die
Perſon iſt noch nicht feſtgeſtellt

r Eilenburg 14 Juni Viehmarkt Sonderzug
Der geſtern hier abgehaltene zweite Viehmarkt veranlaßte einen
regen Verkehr brachte jedoch einen nur mäßigen Geſchäftsgang
Es waren angetrieben rund Schweine und Ferkel
300 Rinder und 140 Pferde Unter den Roßhändlern waren
die Zigeuner ſtark vertreten Bei den hieſigen Viehmärkten H
beſtehen noch recht ver altete Zuſtände Der Antrieb und
Verkauf der Schweine und Ferkel findet nämlich in der ziemlich
engen Rollenſtraße ſtatt während das Rindvieh die Schul und
Breite Straße bezieht den dortigen Hausbewohnern in die
Fenſter ſchaut und daher recht läſtig wird Des Lärmes wegen
muß ſtets der Unterricht am Realprogymnaſinum ausgeſetzt
werden Die Anwohner der genannten Straßen haben am
Nachmittag alle Hände voll zu tun um mit Beſen und u
ſchlauch die Spuren des Viebbefuches wieder zu beſeitigen Bei
ernſtlich gutem Willen ſollte es doch wohl möglich ſein das
Vieh auf einem geeigneten größeren Plaße oder einer Wieſe
unterzubringen wo ſich dann auch Handel und Verkehr weit
beſſer entfalten könnten als in den Straßen der inneren
Stadt Aus Anlaß des hier ſtattfindenden Sängerfeſtes wird
am Sonntag 28 d M, zwiſchen Leipzig und Eilenburg ein
Sonderzug verkehren der morgens 620 Ühr in Leipzig ab und
nachts 1155 Uhr von Eilenburg zurückſährt

O Jeſfen 14 Juni Doppelter Unfall Ernteausſichten Auf der Straße Grabo Vattin ereignete ſich
Freltg abend ein betrübender Unfall Zwei im ſchnellſten Tempo
daherkommende unbekannte Radfahrer fuhren den gleichfalls auf
dem Rade ſitzenden hieſigen Maſchinenſabrikanten Eichelbaum
an ſodaß dieſer mit dem Rade ſtürzte und beſinnungslos auf
der Strafe liegen blieb Die beiden adfahrer kümmerten ſich
nicht um den Verletzten der eine ſtark blutende Kopfwunde davon

unrà

Wir empfehlen

etragen hatte ſondern ſuhren eilends davon De auf derKemnſahrt begriffene hieſige Tierarzt Meßler hat dann den

Verunglückten auf ſeinen Wagen genommen Kurz vor der
Stadt an der hieſigen Elſterbrücke ſcheute das Pferd bäumte
und überſchlug ſich ſodaß der Wagen ſamt Pferd die Vöſchung
binabſtürzte Die beiden Jnſaſſen und das Pferd kamen hierbei
e leidlich weg der Wagen aber iſt ſtark deſchädigt Durch

e fruchtbare Witterung der letzten Tage iſt das Getreide hier
hedentend in die Höhe getrieben Roggenhalme von über 2 m
Säuge ſind mehrfach zu finden Die Kartoffeln die zu den
beſten Ausſichten berechtigen wachſen in erfreulicher Weiſe hier
und da fangen frühe Sorten ſchon zu blühen an

B Deſſan 14 Juni Die Landwirtſchaftskammer
ür das Herzogtum Anhalt hat die vierte PlenarVerſammlung auf Montag 29 Jnni vormittags 11 Uhr hierher

in das Hotel Goldener Beutel einberufen Jn dieſer öffent
lichen Sitzung wird u a der Geſchäftsbericht der Kammer und
ihrer Ausſchüſſe für das laufende Jahr feſtgeſtellt werden
Weiter kommt zur Beratung das anhaltiſche Ausführungsgeſetz
zum Fleiſchſchaugeſetz nach ſeiner Verabſchiedung im Landtag
über welches Amtsgerichtsrat Pannſer Cölhen ſprechen wird
erner kommen zur Erörterung die künftigen Handelsverträge
und das ViehſeuchenUebereinkommen mit Oeſterreich Ungarn
für welche Schriftſteller Klapper Berlin und Ockonomierai
ding Düppel als Berichterſtatter ernannt ſind und endlich

wird Generalſekretär Dr Reinhardt die Errichtung einer Buch
führungs Genoſſenſchaſt für Anhalt empfehlen

Andolſtadt 13 Juni Durch Feuerſignal wurde unſere
Einwohnerſchaft abermals qus dem Schiafe geweckt Gegen

Uhr nachts brach in der Dachſtube des Hauſes Ludwigſtr 38
Feuer aus welches das obere Stockwerk zerſtörte Desgleichen
wurden die dicht hinter dem Hauſe befindlichen Stallungen von
den Flammen vernichtet Auch der Dachſtuhl des Nebengebändes
iſt beſchädigt Die Bewohner konnten nur mit knapper Not ihr
Leben retten Gegen 2 Uhr war jede Gefahr beſeitigt

Greiz 14 Juni Verhaftung Geſtern wurde der
Zimmermeiſter Opitz wegen umfangreicher Wechſelfälſchungen
verhaftet und in Unterſuchungshaft genommen er hat bereits
die Fälſchungen geſtanden Sein Buchhalter Berngruber zunächſt
als Mittäter beſchuldigt iſt wieder auf freien Fuß geſetzt
worden

Plauen 14 Juni Leichenfund AusgebrochenT Tödlicher Unfall Unweit des Preißelpöhls wurde die
Leiche des 47 jährigen Webers Menke aufgefunden Der Maler
Adler aus Landwüſt iſt aus dem Amtsgerichtsgefängnis in
Markneukirchen ausgebrochen Der am Schulhausneubau in
Treuen beſchäftigte Maurer Schädlich ſtürzte vom Gerüſt erlitt
einen Schädelbruch und ſtarb alsbald

O Leipzig 14 Juni Luiſe von Toskana Das zurPflege des in Lindau geborenen Kindes der Prinzeſſin berufene
Fräulein Hedwig Haubold aus Bautzen teilt mit daß anläßlich
der Geburt deſſelben Tauſende von Glückwünſchen eingegangen
ſeien welche die Prinzeſſin tränenden Auges entgegengenommen
habe Die kleine Prinzeſſin ſei ſehr kräftig entwickelt Es ver
lautet Prinzeſſin Luiſe habe letzthin eine Abordnung ſächſiſcher
Frauen empfangen welche ihr mit ihren Huldigungen ein koſt
bares Geſchenk überreichten

X Dresden 14 Juni Der Verband deutſcher Be

Freiberg i S niedergegangenen Gewitter ſchlug der Blitz

vermiſchtes
Ein verhängnisvoller Blitzſchlag Bei einem am 11 d M in

in die Scheune des dem Gaſtwirt Preuße gehörigen Gaſthofes

auf die Umfaſſungsmauern vollſtändig ein Der Gaſtwirt

betäubt worden denn ſie wurden hernach als verkohlte
Leichen aus dem Schutt hervorgeholt Ein anderer Knecht
konnte ſich retten da er ein Stockwerk tiefer mit dem Zulangen
des Heues nach oben beſchäftigt war

Dr Max Schasler ein bekannter Aeſthetiker und ein alter
I terziger iſt im Alter von 84 Jahren in Jena ge

orben
Wegen Mordbverfuchs iſt in Gneſen die Wirtſchafterin eines

penſionierten Gexrichtsbeamten die unverehelichte 50 Jahre alte
Szezepaniak feſtgenommen und von der Polizeibehörde dem
Amtsgericht zugeſührt worden Nachts zwei Uhr hörten die
Bewohner des betreffenden Hauſes in der Wohnung des
Penſionärs Lärm und Hilferufe infolgedeſſen mehrere Perſonen
die von innen verriegelte Tür gewaltſam öffneten und den von
ſeiner Wirtſchafterin überfallenen und mit dieſer ringenden
bereits bejahrten Herrn aus den Händen der wütenden Frauens
perſon befreiten Dieſe hatte nach der Voſſ Ztg verſucht als
ihr Herr ſchlief das Bett desſelben nach Begießen mit
Petroleum in Brand zu ſtecken Der alte Herr erwachte
noch rechtzeitig um aus dem Bett ſpringen zu können Auch
danach verſuchte die Frauensperſon noch das Nachtgewand ihres
Herrn in Brand zu ſtecken Bei dem darauf folgenden Ringen
wurde dieſer auch am Kopfe blutig verletzt Bereits vor einer
Woche iſt der betreffende Herr in der Nacht infolge ſtarken
Rauches hervorgerufen durch brennende Kleidungsſtücke erwacht
und es lag wahrſcheinlich auch in dieſem Falle ein Verſuch der
Wirtſchafterin vor ihren Herrn zu erſticken Es handelt ſich
anſcheinend um einen Racheakt

Bei einer Bergtonr fand den Tod der proteſtantiſche Pfarrer
ofmann aus Albbigen im Kanton Bern Der Geiſtliche

ſtürzte bei einer Beſteigung des Kaiſeregg ab und wurde ſpäter
von einer Hilfskolonne als Leiche aufgefunden

Zum Untergange des Liban Der Taucher Pittorino hat
nach der Beſichtigung des Wracks des Liban feſtgeſtellt daß
darin mindeſtens noch vierzig Leichen angehäuft ſind von
denen er nur acht bergen konnte
ſtellung des Dr Gillet der an den meiſten Leichen tiefe Kopf
wunden beobachtete die durch heftige Schläge beige
bracht ſind Das macht die Behauptung glaubwürdig die man
bisher nicht laut auszuſprechen wagte und wonach die
Schiffsmannſchaft des Liban ſich zuerſt in die
Rettungsboote geflüchtet und die Reiſenden ge
waltſam von dieſen zurückgejagt habe Sie ſollen
Frauen die ſich an den Bootsrand klammerten durch Hiebe
auf den Kopf zum Loslaſſen gezwungen und Kinder die bereits
eingeſchifft waren wieder ins Meer zurückgeſchleudert haben

Fernſprechverkehr zwiſchen England und Belgien Nach Jnbetriebnahme eines neuen Seetabels iſt nunmehr auch der Fern

ſprechverkehr zwiſchen England und Belgien eröffnet worden
e ſt wurden auf engliſcher Seite London auf belgiſchereite Antwerpen und Brüſſel in den Telephonverkehr einbezogen

Der Blitz zündete und äſcherte die Scheune bis

Viel ernſter iſt eine Feſt 15

Zurchgebrannt Jtalieniſche Blätter melden daß die Maxquiſe
Lepiane in Catanzaro ihrem Manne durchgebrannt und mit
ihrem Liebhaber einem jungen Verkäufer nach Amerika ge
gangen iſt Das Pärchen hat 400,000 Lire mitgenommen
Verdächtige Algebra Ein Bauer in Minsk Rußland zeigte

das Veſtreben elwas für ſeine Fortbildung zu tun und ſchaffte
ſich ein Lehrbuch der Algebra an Der Polizei war der ſtreb
ſame Bauer ſchon längſt verdächtig und eines Tages durchfuchte
ſie ganz plötzlich ſeine Wohnung Als ſie das Lehrbuch der
Algebra entdeckte ſtand es für ſie feſt daß der Bauer ein
Angarchiſt ſei denn ſie hielt das Zahlengewirr für eine anarchiſtiſche
Geheimſchrift Der Bauer wurde verhaftet und vor Gericht
geſtellt Man ſprach ihn ſelbſtverſtändlich frei

Ein verlockender Poſten Jm Jahre 1832 wurde Herr von
Neßly aufgefordert ſich um die erledigte Sekretärſtelle beim
Fürſten Miloſch von Serbien zu bewerben Jn Kragujewatz
angelangt ward er ſehr freundlich vom Fürſten empfangen da
derſelbe indes mannigfach dringliche Geſchäfte zu erledigen
hatte erſuchte er Herrn v Neßly ſich eine Stunde lang im
Garten zu ergehen worauf er mit Muße die nötigen Ein
leitungen mit ihm beſprechen werde Sie ſind ſo gut wie an
genommen mit dieſen Worten verabſchiedete er Herrn v Neßly
der ſich auch ſofort mit einem ihm als Cicerone beigegebenen
Hofbedienten nach dem ſogenannten Parke begab Kaum hatte
er den Garten betreten als er an einer Eiche einen
Sehenkten erblickte Herr v Neßly der eben nicht ſehr
ſtarke Nerven hatte prallte entſetzt zurück und fragte mit beben
der Stimme ſeinen Begleiter was dies zu bedeuten habe Das
iſt der frühere Sekretär des Fürſten entgegnete jener faſt
gleichgültig Herr v Neßly ſuchte ſogleich das Weite

Elf Perſonen durch ein explodierendes Antomobil ſchwer ver
letzt Ein Unglücksfall bei welchem zahlreiche Perſonen ſchwere
Verletzungen davontrugen und durch den ein großer Materiäl
ſchaden angerichtet wurde hat ſich in New York in der
47 Straße durch die Exploſion eines Motorwagens ereignet
Jn dem Automobil ſaß zur Zeit der Exploſion der 27jährige
Chauffeur John Seckenſon welcher den Auftrag erhalten hatte
die defekt gewordene Maſchine in eine Reparaturwerkſtatt zu
bringen Unterwegs verlor er aber die Gewalt über das Fahr
zeug das dem Steuer nicht gehorchte und fuhr auf das Trottoir
vor dem Gebäude der New Amſterdam Bank auf Jn demſelben
Augenblick ſchlug eine mächtige Flamme aus dem Oelbehälter
empor und ſetzte die Kleider des jungen Menſchen in Brand
Lebens gefährlich verletzt wurde er vom Platze getragen Bald
darauf erſchien die Feuerwehr und verſuchte durch Fener
löſchgranaten die Flammen zu erſticken Da dies nicht gelang
dirigierte man Waſſerſtrahlen auf das brennende Gefährt Jn
zwiſchen hatten ſich mehr als 300 Perſonen um das Automobil
verſammelt die dem Feuer zuſchauten Plötzlich explo
dierte der Oelbehälter mit lautem Knall und bald
wälzten ſich zehn der Neugierigen mit ſchweren Brandwunden
auf dem Pflaſter Durch die Exploſion wurden außerdem ſämt
liche Fenſterſcheiben der New Amſterdam Bank zertrümmert und
die zur Hochbahn der dritten Avenue führende Treppe fing
Feuer

Ein originelles Teſtamnent Jn Coronado Beach Kalifornien
ſtarb kürzlich ein exzentriſcher Schiffskapitän namens Norton
der ſein 1,000,000 Dollar betragendes Vermögen der BVaptiſten
gemeinde ſeiner Vaterſtadt Louisville in Kentucky hinterließ
trotzdem er ſelbſt ein Freidenker war Das Teſtament des
Kapitäns iſt ſehr originell abgefaßt es beginnt mit einer Reihe
von Shakeſpeare und Byron Zitaten über Leben und Tod und
geht dann auf allerlei Beſtimmungen betreffs des Begräbniſſes
über Ein Sonderzug von Pullmann Wagen ſoll die Leiche von
Louisville nach Cincinnati überführen der Speiſewagen des
Zuges ſoll mit Speiſen und Getränken reichlich verſehen ſein
damit die Freunde des Verſtorbenen unterwegs nicht zu hungern
und zu durſten brauchen und bei der Verbrennung der Leiche
in Cincinnati ſoll ein Orcheſter ein fideles Muſikprogramm zum
Beſten geben Selbſt dieſes Programm iſt in dem Teſtament
vorhanden und dabei ausdrücklich bemerkt daß in den Zwiſchen
pauſen die Freunde des Verſtorbenen die Muſiker auüffordern
ſollen auf eine glückliche Reiſe des Verſtorbenen ein Glas zu
leeren

Wetter Rusſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

l Nachdruck verbolen

Wolkig ſtrichweiſe Regen mit Gewitter Wärmer
Windig
Vielfach hekter ſonſt wenig verändert
Wolkig vielfach ſonnig Normale
Meiſt trocken Windig

19 Juni Wolkig Sonnenſchein ſtrichweiſe Regen Kühler
20 Juni Kühl heiter ſtark windig

Metevrologiſche Station zu Halle

16 Juni
17 Juni

18 Juni Wärme
2 2

13 Juni 14 Jnni
9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Baromeler Milllmeter 752,2 151 6el dar Ceiſn s tel fgeuchtlgteit O WWie N n 1Maxlmnm der Temperatur am 13 Juni 18 0
Minlmum in der Nacht vom 143 Juni zum 14 Jnni 12,22 V
Niederſchläge am 14 Juni 7 Uhr morgens 0,0 im

14 Juni 15 Juni
J2

6 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min m

Baromelter Milllmeter 749,2 745 3r r i 8e en v 76Winde 2Maximum der Temperalur am 14 Juni 18,3
Minmimum in der Nacht vom 14 Juni bis 15 Jnni 13,62 C
Niederſchläge vom 18 Juni morgens 7 Uhr 23,3 mw

n der Saale mitgetellt vom Florabade am 14 Juni adends
9

VBäder und Sommerfriſchen e

Bäderfrequenz Karlsbad 10 Juni 18,977 12 Juni 18,008
Marienbad 10 Juni 46238 Bad Shylt 9 Juni 1044 10 Juni
1294 Friedrichroda und Reinhardsbrunn 12 Juni 1594

von 95 Pf bis Mk 18 p Met in
e allen Farben Jranko u schon2 verzollt ins Haus gelief ReicheMuſterauswahl umgeb Seiden

fnbrik Henneberg Aürich
Die Auskunftei W Schimmelpfeng bildet mit der ihr V

bündeten vornehmſten amerikaniſchen Auskunſtei The Brad

h r n große eäggte nguſmänniſche Erkundigungen Buregns in d r areiteweg 62683 Leipaig Berlin W 8 uſw Jahresberi
ägt 10 Francs

à Fl 50 u 60 Pfg von lieblichem Gesechmack und grösster Bekömmliehkeit
100 Pfg von ganz hervorragender Güte wit viel Blume und prieckelnder Frisehe
renommiertesten Produzenten und Bezug in Doppelwa

Weingutsbesitzer àn der Mosel und am Rhein
Promptoer Versand nach
gaswüärts bei grösseren

Quanten tranko

n Gebühr für ein Ferngeſpräch bis zur Dauer von 3 Minuten
e oder Tarif poſtfrei

ut gelagerte Vischweine à Fl 60 75 m
Dureh Kassaküäufe grosser Partien d

ons sind wir um ea 5000 billiger als die n unten
roben in Originaltklaschen aut Wunseh zum halben Preise

Pottel Broskowski Weingrosshandlung

er



hrosserKeine Proben Ausverkauj von Sommer Seidenst
Gelegenheits auf in Vonlarel Bastselcie einen mit Seldle

G auffallen bilIüdga Einen grossen Posten RBIisen BReste
Seidenhaus Georg Schwarzzenberger r Steinstrasse 88

ffen

Zlitzableiter
ſowie deren Prüfungen führt aus

als langjährige Spezialität

H Faay Rönigſtr 13
an geg

Koſtenanſchläge gratis

WAlbin Hentze
Schmeerſtraße 24

Geburkstags und Gelegenheits Geſchenke
Siele Vqgheiten Andenken an Halle a S getr

Veſondere 50 Pfg 1 Mk u 3 Mhk Abteilung
Reiseartikel SommerspleleIluminationslaternen Feuerwerkskörper

in ſehr großer Auswahl

HEINRICH LANZ MANNHEIM
o e Dg Lokomohbilen

J c T

Wähler in Stadt und Land Es iſt hohe Zeit daß der die Stände verhetzenden Sozialdemokratie

die für jeden andersdenkenden unr Spott und Hohn und
D 9Beſchimpfung hat in unſerm Wahlkreis ein kräftiges Halt geboten wird Wähler Der

Wahlkreis wird aber nur dann der Sozialdemokratie wieder abgenommen werden können wenn ſich morgen

am Wahltag alle nicht ſozigliſtiſchen Stimmen auf den liberalen Kandidaten

Carl Schmidt in valle
vereinen Wie die Verhältniſſe in unſerm Wahlkreiſe liegen kommt leider
entſchieden liberalen Kandidaten Stadtverordneten Schmidt abgegeben wird indirekt unr der Sozialdemokratie

von ſeinem Wahlrecht überhaupt
lediglich dem Sozialdemokraten

Stadtverordneten
Stärkefabrikanten

zu gute wer anders wüßhlt oder wer

nicht Gebrauch macht hilft
Kunert zum Sieg

Darum anuf alle nationalgeſiunten Männer in Stadt und Land
den Kandidaten der bürgerlichen Parteien

Stadtverordneten
Stürkefabrikanten

getreue Ilaararbeiten Zöpfe

Fertigt das Spezialgeschüäft
G Wiedermann

Materxes
Scheitel Perrücken

Ob Leipzigerstr 70/71

St Jakobs Balsam

Preis Mk I 20
gesetzlich geschützt

Vorzügliche Heilsalbe für
Wunden aller Art offene
Stellen Krampfadern

Wündsein d Kinder Hänt
Entzündungen u Hämer
rhoiden Bestandtheile Car
bolzinkoxyd 24 gr Jaffa
und Cacaooel 80,0
Zu haben in der St Jakobs
Apotheke v C Trautmann
Basel Schweiz oder in d

Hirsch Apotheke

Waſchgefäße
dauerh bill Zander Gr Klausſtr 12

Hnsbacher Conserven
S und Nährmittel

e n aller Art gSuppen Einlagen
Haferpräparate etc

e ſind rein und vorzüg
S lich in Qualität Zuhaben in allen

Sh beſſeren Ge
R ſchäften

Sür den Anzeigenteil verantwortlich Fritz König in Halle
meeHalle Druck und Verlag von Otto Hendeg

Gasmotoren
jeder Grösse

Sauge Gas Amlagen

Vereinigte Maschinenfabrik Augsburg und
HMaschinenbaugesellschaft Nürnberg A

Werk Nürnberg
Vertretor H Gast Ingenieur ILeipzig Gobhlis Louisenstr 24 II

Für die Reiſezeit
Kursbücher
Reiseführer

Wanderkarten
Radfahrerkarten

in großer Auswahl bei
Otto Hendel Buchhandlung

Halle Markt 24 Fernruf 2265

manche Stimme die nicht für den

Auf zur Wahl Auf zum Sieg für
für den liberalen Kandidaten

Carl Se midit in Halle
Mit 3 Beiblätlern und Unterhaltungsblgtt
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